
Amtsblatt der Gemeinde Wimsheim • Freitag, 31. Oktober 2025 Ausgabe auch online auf NUSSBAUM.de

IMSHEIMER
RUNDSCHAU

44

Sind Ihre Reisedokumente 
noch gültig?

Die Gemeinschaftssitzung 
der Vereine findet am  
Montag, 10.11.2025 um 
19:30 Uhr statt.

Laternenlauf der Kinderkir-
che mit dem Posaunenchor 
Freitag, 07.11.2025 / 18 Uhr

Folgen Sie uns  
auf Instagram  
@gemeindewimsheim
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Freitag 14.11.2025 19 Uhr 
Friolzheim, Gemeindehaus 

 

Energiewende, Chancen 
und Risiken 

Wie können im Gebäude- und Industriesektor 
unsere ehrgeizigen Klimaziele erreicht werden? 

 
 

Jörg Trippe 
 Dipl. Ing. , Geschäftsleitung T.P.I. Trippe + Partner 

Ingenieure Karlsruhe - Stuttgart 
 

 

Frauen sind ebenfalls herzlich eingeladen 
Das Team „Heckengäu Männervesper“ der ev. Kirchengemeinden 

Friolzheim, Mönsheim, Wimsheim  
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Amtliche Bekanntmachungen

Rückblick auf den Tag der offenen Tür in unserem Bauhof Heckengäu

Die Gelegenheit, den Bauhof auch mal von innen zu sehen, 
haben am 18.10. viele interessierte Besucher genutzt. Beim 
Tag der offenen Tür konnten wir unseren leistungsfähigen 
Fahrzeug- und Maschinenpark vorstellen, mit dem wir für 
die über 9.000 Einwohner und über 3.000 Hektar Gemar-
kungsflächen für Sie unterwegs sind.

Mit unseren 16 Mitarbeitern kümmert sich der Zweckver-
band Bauhof Heckengäu in den drei Gemeinden Möns-
heim, Wimsheim und Wurmberg u. a. um

•	 die Pflege der kommunalen Grünanlagen,
•	 Baum- und Heckenschnitte,
•	 die Unterhaltung der Spielplätze inklusive der Wartung 

der Spielgeräte,
•	 die Friedhofspflege und
•	 den Winterdienst.

Unser Team vom Bauhof stellte die einzelnen Fahrzeuge, 
die Maschinen und die dazugehörigen Einsatzgebiete vor. 
Der Rundgang durch die Hallen konnte dabei mit einer le-
ckeren Wurst vom Grill begleitet werden.

Herzlichen Dank an alle Besucher, wir haben uns sehr über 
Ihren Besuch und Ihr Interesse gefreut!

Ihr Team vom Zweckverband Bauhof Heckengäu

Untere Reihe von links nach rechts: Bauhofleiter Hannes Früh, 
Geschäftsführerin Samara Della Ducata, Verbandsvorsitzen-
der Mario Weisbrich. Im Traktor: Stellvertretender Verbands-
vorsitzender Jörg-Michael Teply

Erinnerung Wasserzählerablesung  
E-Mail-Vorkampagne
Bitte denken Sie daran, Ihren Zählerstand im Rahmen 
der Vorkampagne bis Sonntag, den 02.11.2025, mitzu-
teilen.

Versand der Ablesekarten für die Übermittlung der 
Zählerstände
Falls Sie an unserer E-Mail-Vorkampagne nicht teil-
nehmen, erhalten Sie wie gewohnt Ihre Ablesekarte 
zur Selbstablesung Ihres Wasserzählers im Laufe der 
46. Kalenderwoche per Post zugeschickt. Das Online-
portal zur Zählerstanderfassung wird in KW 47 geöff-
net! Alle Zählerstände sind bis spätestens Freitag, den 
28.11.2025, zu melden!

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Opelstr. 29, 68789 
St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Mario 
Weisbrich, 71299 Wimsheim, Rathaus-
straße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Für alle Erledigungen auf dem Bürger-
meisteramt ist eine vorherige Termin-
vereinbarung (telefonisch oder per E-
Mail) erforderlich.

Termine beim Bürgeramt können 
auch online gebucht werden,  
unter www.wimsheim.de.
So erreichen Sie die zuständigen Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen:
Zentrale
Telefon 9427 – 0
Telefax 9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de
Bürgermeister
Mario Weisbrich, 9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de
Vorzimmer
Stephanie Beslic, 9427 – 10
gemeinde@wimsheim.de

Hauptamt
Katrin Hölle 9427 – 23
katrin.hoelle@wimsheim.de

Bauamt
Leon Grimm, 9427 – 18
bauamt@wimsheim.de
Maurice Binder, 9427 – 14
maurice.binder@wimsheim.de

Standesamt
Sandra Cirica, 9427 – 12
standesamt@wimsheim.de

Bürgeramt
Marion Mörk, 9427-13
Yvonne Wolfinger, 9427-13
buergeramt@wimsheim.de

Kämmerei
Samara Della Ducata, 9427 – 17
kaemmerei@wimsheim.de

Kasse und Steueramt
Nicole Grafunder, 9427 – 11
finanzen@wimsheim.de

Zweckverband Bauhof Heckengäu
903 -194
Bauhofleiter Hannes Früh
info@zvbh.de

Störmeldestelle Wasser
Stadtwerke Pforzheim 
� 0800 797 39 38 37
Ortsbücherei
Wimsheim, 9427 – 29
Stephanie Fleck
buecherei@wimsheim.de

ÖFFNUNGSZEITEN &  
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Kindergarten und Kinderkrippe
Wimsheim, 4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne
kita@wimsheim.de

Landratsamt Enzkreis
� 07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefax 07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst� 116 117
RKH Care Team� 0800 – 7542273
Notruf & Feuerwehr� 112
Polizei� 110
Krankentransport� 07231 19 222    

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Öffnungszeiten der ärztlichen 
Bereitschaftspraxen
Bereitschaftspraxis  
der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, 
Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag 
� 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 
� 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 
� 08:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Kinder  
Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, 
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mittwoch � 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Freitag � 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 
� 08:00 – 20:00 Uhr

Allgemeine Bereitschaftspraxis 
Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, 
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage 
� 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Rufnummer für den Ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Allgemein,- Kin-
der-, Augen- und HNO-ärztlicher 
Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf 
ist kostenlos).

Ärztliche Hilfe erhalten Sie un-
ter der kostenfreien Rufnummer 
116117 oder online über das „Pati-
enten-Navi“ unter www.116117.de

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Klinikum Karlsruhe 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospital 
0711 278-33100

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Neue einheitliche Notfalldienstnum-
mer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes 
Notdienst haben.
Den zahnärztlichen Notfalldienst er-
reichen Sie unter der Tel. 01801/116 116 
(0,039 €/min). Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.kzvbw.
de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche 
Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung Notdienst haben.

Apotheken-Notdienst

Der Apotheken-Notdienstplan ist 
unter www.lak-bw.de abrufbar, oder 
über die kostenlose Hotline 0800-
0022833 ( im Mobilfunknetz kosten-
pflichtig) erreichbar.

Tierärztlicher Notdienst

Der Notdienstplan für Kleintiere ist 
unter www.kleintiernotdienst-bb.de 
abrufbar.

Zuständige Bezirksschorn-
steinfegermeister

Herr Jens Rosenberger, 
Buchenweg 42, 75228 Ispringen, 
Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - 
Uhlandstr. - Wiernsheimer Weg - Sil-
cherstr. - Haselweg - Sonnenweg 
- Kernerstr. - Wengertweg - Hauffstr.- 
Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende

Herr Benjamin Niesz, 
Kißlingweg 69, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den 
oben genannten, für die Bezirks-
schornsteinfegermeister Rosenberger 
zuständig ist.
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Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis der örtlichen Bauvorschriften 
zu Einfriedungen oder aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs nur 
beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.

Wimsheim, den 21.10.2025
Gez. Mario Weisbrich
Bürgermeister  

 
 

Gemeinde Wimsheim 
E n z k r e i s 

 

Satzung  
zur Änderung der örtlichen Bauvorschriften  

- Einfriedungen - 
 
 

In der Fassung vom 21.10.2025 
 
Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung vom 3. November 2017 
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 
(BGBl. 2023 I Nr. 394), in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und § 74 der Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Wimsheim in seiner öffentlichen Sitzung am 
21.10.2025 folgende Satzung beschlossen: 
 
 
 

§ 1 Gegenstand der Satzung 
 

Mit dieser Satzung wird die Änderung der örtlichen Bauvorschriften bezüglich 
Einfriedungen im Gemeindegebiet Wimsheim beschlossen. Gegenstand ist die 
Zulässigkeit sowie Art und Maß von Einfriedungen im Gemeindegebiet.  
 
 

§ 2 Geltungsbereich 
 

Der Geltungsbereich umfasst das gesamte Gebiet der Gemeinde Wimsheim. Hiervon 
ausgenommen sind Gewerbegebiete nach §8 BauNVO, Industriegebiete nach §9 
BauNVO und Sondergebiete, die der Erholung dienen nach §10 BauNVO.  
 
 

§ 3 Zulässigkeit  
 

Entlang von Grundstücksgrenzen zur öffentlichen Verkehrsfläche sind Einfriedungen 
als bepflanzte Zäune, blickoffene Holzzäune oder blickoffene Metallzäune bis maximal 
1,50 m Höhe oder als frei wachsende Hecke zulässig. 
 
 

§ 4 Befreiungen  
 

In begründeten Einzelfällen können von den Vorschriften des §3 Befreiungen gem. §56 
Abs. 5 LBO zugelassen werden. 

Gemeinde Wimsheim
E n z k r e i s

Satzung 
zur Änderung der örtlichen Bauvorschriften 

- Einfriedungen -
In der Fassung vom 21.10.2025

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 20. Dezember 
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394), in Verbindung mit § 4 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und § 
74 der Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Wimsheim in seiner 
öffentlichen Sitzung am 21.10.2025 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1 Gegenstand der Satzung
Mit dieser Satzung wird die Änderung der örtlichen Bau-
vorschriften bezüglich Einfriedungen im Gemeindegebiet 
Wimsheim beschlossen. Gegenstand ist die Zulässigkeit 
sowie Art und Maß von Einfriedungen im Gemeindegebiet.

§ 2 Geltungsbereich
Der Geltungsbereich umfasst das gesamte Gebiet der Ge-
meinde Wimsheim. Hiervon ausgenommen sind Gewer-
begebiete nach § 8 BauNVO, Industriegebiete nach § 9 
BauNVO und Sondergebiete, die der Erholung dienen nach 
§ 10 BauNVO.

§ 3 Zulässigkeit
Entlang von Grundstücksgrenzen zur öffentlichen Ver-
kehrsfläche sind Einfriedungen als bepflanzte Zäune, blick-
offene Holzzäune oder blickoffene Metallzäune bis maxi-
mal 1,50 m Höhe oder als frei wachsende Hecke zulässig.

§ 4 Befreiungen
In begründeten Einzelfällen können von den Vorschriften 
des § 3 Befreiungen gem. § 56 Abs. 5 LBO zugelassen wer-
den.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten
(1)	�Ordnungswidrig im Sinne des § 75 Abs.3 Nr.2 LBO han-

delt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen des § 3 
dieser Satzung mit Einfriedungen die dort genannten 
oder als Befreiungen zugelassenen Maße überschreitet.

(2) 	�Diese Ordnungswidrigkeit kann nach § 75 LBO mit einer 
Geldbuße geahndet werden.

Hundesteuer 2026
Im Hinblick auf die Veranlagung der Hundesteuer für das 
Jahr 2026 wird erneut darauf aufmerksam gemacht, dass 
jede Aufnahme einer Hundehaltung unverzüglich dem 
Bürgermeisteramt – Steueramt zu melden ist, unabhän-
gig vom Alter des Hundes.
Hundehaltungen, die im Laufe des Jahres 2025 beendet 
wurden, sind dem Bürgermeisteramt bis spätestens 14. 
November 2025 mitzuteilen, damit diese Änderungen bei 
der Berechnung der Hundesteuer 2026 berücksichtigt wer-
den können.
Neue Hundesteuerbescheide werden künftig nur bei 
Änderungen zugestellt.
Sofern keine Änderung vorliegt, behält der zuletzt erlas-
sene Hundesteuerbescheid seine Gültigkeit.
Ihre
Gemeindeverwaltung Wimsheim

Erfolgreiche Standsicherheitsprüfung  
der Grabmale
In der vergangenen Woche wurden alle Grabmale auf 
dem Friedhof auf dessen Standsicherheit geprüft. Es 
freut uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass bei der dies-
jährigen Grabmalprüfung kein Grab beanstandet wurde. 
Die nächste Prüfung findet im Herbst 2026 statt.
Ihre Gemeindeverwaltung Wimsheim

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten der Änderung der örtlichen  

Bauvorschriften zu
Einfriedungen

im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Wimsheim hat am 
21.10.2025 in öffentlicher Sitzung die Änderung der ört-
lichen Bauvorschriften zu Einfriedungen im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich der Änderung der örtli-
chen Bauvorschriften zu Einfriedungen erstreckt sich über 
das gesamte Gemeindegebiet mit Ausnahme der nach:
§ 8 BauNVO: Industriegebiete
§ 9 BauNVO: Gewerbegebiete
§ 10 BauNVO: Sondergebiete, die der Erholung dienen.
Im Einzelnen gilt der Lageplan der Änderung der örtlichen 
Bauvorschriften zu Einfriedungen in der Fassung vom 
22.10.2025.
Die Änderung der örtlichen Bauvorschriften zu Einfrie-
dungen tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl.  
§ 10 Abs. 3 BauGB).
Die Änderung der örtlichen Bauvorschriften zu Einfriedun-
gen kann einschließlich ihrer Begründung bei der Gemein-
de Wimsheim während der üblichen Dienststunden ein-
gesehen werden. Jedermann kann die Planänderung und 
ihre Begründung einsehen und Auskunft über ihren Inhalt 
verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im 
Falle der in den §§ 39–42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen.
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§ 6 
Inkrafttreten

(1)	�Diese Satzung tritt am Tage ihrer ortsüblichen Bekannt-
machung in Kraft.

(2) 	�Die Vorschriften dieser Satzung gehen anderen örtli-
chen Bauvorschriften und Bebauungsplanfestsetzun-
gen in diesem Zusammenhang vor. Sämtliche Altrege-
lungen sind als Anlage zu dieser Satzung beigefügt.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.

Wimsheim, den 21. Oktober 2025
Gez.
Mario Weisbrich
Bürgermeister

Bearbeiter: Gemeinde Wimsheim
Maßstab: 1:5.500
Datum: 22.10.2025

Gelb: Bereiche in denen die Einfriedungssatzung 
Anwendung findet

Rot: Bereiche in denen die Einfriedungssatzung 
keine Anwendung findet

Geltungsbereich Einfriedungen

Rentenangelegenheiten
Pressemitteilung 
 
 
 
 
 
 
Gut zu wissen 

So beantragen Sie Ihre Rente  

Fragen und Antworten zum Rentenantrag 

 
Karlsruhe, 27. Oktober 2025 
 

Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
Leitung: 
Kerstin Bücking 
Adalbert-Stifter-Straße105 

70437 Stuttgart 

Telefon: +49 711 848 23810 

Mobil: +49 151 18118837 

E-Mail: kerstin.buecking@drv-bw.de 

www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 

Wer in den Ruhestand gehen möchte, muss rechtzeitig einen Rentenantrag 

stellen. Viele Menschen fragen sich: Wie funktioniert das eigentlich? Die Deutsche 

Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt Ihnen Schritt für 

Schritt, wie Sie Ihre Altersrente beantragen und welche Unterlagen Sie benötigen. 

Wann sollte ich die Rente beantragen? 

Um die Rente rechtzeitig zu beantragen und nahtlos in den Ruhestand übergehen 

zu können, empfiehlt es sich, den Rentenantrag etwa drei bis maximal sechs 

Monate vor dem gewünschten Rentenbeginn zu stellen.  

Welche Unterlagen brauche ich für die Antragstellung? 

Folgende Informationen brauchen Versicherte für ihren Rentenantrag bei der 

Deutschen Rentenversicherung (DRV): 

• Versicherungsnummer  
• Personaldokument (Personalausweis, Reisepass, Geburtsurkunde) 
• Bei Antragstellung durch eine dritte Person: Vollmacht oder 

Betreuungsurkunde 
• Angaben zur Bankverbindung (IBAN) 
• Versichertennummer und Anschrift der Kranken- und Pflegeversicherung 
• Geburtsurkunden der Kinder – auch bei Vätern wichtig für die Beiträge zur 

Pflegeversicherung  
• ggf. Schwerbehindertenausweis, Feststellungsbescheid 
• Steueridentifikationsnummer 
• Wenn Sozialleistung bezogen werden: Letzter Bescheid der 

ausstellenden Behörde 
• Wenn die Person in Altersteilzeit ist: Altersteilzeitvertrag. 
• Versicherungsunterlagen für noch fehlende Zeiten, z. B. Nachweise über 

Ausbildungszeiten 
• Aktueller Versicherungsverlauf der Rentenversicherung (sofern 

vorhanden). 

Informationen zu den verschiedenen Altersrenten (Anspruchsvoraussetzungen, 

Rentenbeginn, Abschläge) finden Versicherte in ihrer letzten Rentenauskunft. 

Wo beantrage ich die Rente? 
Der Antrag auf Versichertenrente (R0100) kann bequem online über die DRV 

Fließtext: 3.227 Zeichen 
(mit Leerzeichen) 

 

Abdruck honorarfrei 

Belegexemplar erbeten 

 

 

Gut zu wissen

So beantragen Sie Ihre Rente
Fragen und Antworten zum Rentenantrag
Wer in den Ruhestand gehen möchte, muss rechtzeitig ei-
nen Rentenantrag stellen. Viele Menschen fragen sich: Wie 
funktioniert das eigentlich? Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt Ihnen Schritt 
für Schritt, wie Sie Ihre Altersrente beantragen und welche 
Unterlagen Sie benötigen.
Wann sollte ich die Rente beantragen?
Um die Rente rechtzeitig zu beantragen und nahtlos in den 
Ruhestand übergehen zu können, empfiehlt es sich, den 
Rentenantrag etwa drei bis maximal sechs Monate vor dem 
gewünschten Rentenbeginn zu stellen.
Welche Unterlagen brauche ich für die Antragstellung?
Folgende Informationen brauchen Versicherte für ihren  
Rentenantrag bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV):
•	 Versicherungsnummer
•	� Personaldokument  

(Personalausweis, Reisepass, Geburtsurkunde)

•	� Bei Antragstellung durch eine dritte Person: Vollmacht 
oder Betreuungsurkunde

•	 Angaben zur Bankverbindung (IBAN)
•	� Versichertennummer und Anschrift der Kranken- und 

Pflegeversicherung
•	� Geburtsurkunden der Kinder – auch bei Vätern wichtig 

für die Beiträge zur Pflegeversicherung
•	 ggf. Schwerbehindertenausweis, Feststellungsbescheid
•	 Steueridentifikationsnummer
•	� Wenn Sozialleistung bezogen werden: letzter Bescheid 

der ausstellenden Behörde
•	� Wenn die Person in Altersteilzeit ist: Altersteilzeitver-

trag.
•	� Versicherungsunterlagen für noch fehlende Zeiten, z. B. 

Nachweise über Ausbildungszeiten
•	� Aktueller Versicherungsverlauf der Rentenversicherung 

(sofern vorhanden).
Informationen zu den verschiedenen Altersrenten (An-
spruchsvoraussetzungen, Rentenbeginn, Abschläge) fin-
den Versicherte in ihrer letzten Rentenauskunft.
Wo beantrage ich die Rente?
Der Antrag auf Versichertenrente (R0100) kann bequem 
online über die DRV Online-Services unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/eantrag-R0100 gestellt werden.
Kann ich mich frühzeitig auf den Rentenantrag  
vorbereiten?
Ja. Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage 
dafür, dass die spätere Rente in richtiger Höhe gezahlt wer-
den kann. Eine Kontenklärung hilft dabei, die vorhandenen 
Daten zu prüfen und gegebenenfalls Lücken im Versiche-
rungskonto zu schließen. Den Antrag auf Kontenklärung 
(V0100) können Sie digital stellen unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/eantrag-V0100
Einen guten ersten Überblick über Rentenbeginn, -höhe 
oder Hinzuverdienstmöglichkeiten bieten die Online-Rech-
ner der DRV unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
onlinerechner
Zudem können sich Versicherte vorab in ihrer Kommune 
über die ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und 
-berater oder in den Beratungsstellen der DRV BW infor-
mieren. Details dazu unter www.drv-bw.de/kontakt
Wer rechnet die Rente aus?
Die DRV ist für die Berechnung der Rente zuständig. Sie 
ermittelt die Höhe der individuellen Altersrente und ver-
schickt jährlich eine Renteninformation an ihre Versicher-
ten. Diese enthält die wichtigsten Informationen zu den in-
dividuellen Rentenansprüchen, die sich aus der jeweiligen 
aktuell erfassten Erwerbsbiografie ergeben.
Übrigens: Das Finanzamt erhält automatisch die Daten zu 
Beginn und Rentenhöhe. Denn ein Teil der Rente ist steuer-
pflichtig – abhängig vom Jahr des Rentenbeginns. Genau-
ere Auskünfte geben Finanzbehörden, Lohnsteuerhilfever-
eine oder Steuerberater.
Broschüren zum Thema
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschü-
ren „Ihr Rentenantrag: So geht`s“ auf www.deutsche- 
rentenversicherung.de/broschuere-rentenantrag „Alters-
rente: Unbegrenzt hinzuverdienen“ unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/broschuere-altersrente-hinzu-
verdienst „Kontenklärung: Fragen und Antworten“ unter  
www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere- 
kontenklaerung „Versicherte und Rentner Info zum  
Steuerrecht“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de/ 
broschuere-steuerrecht



AMTSBLATT WIMSHEIM · 31. Oktober 2025 · Nr. 44�    |   7

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren
am 31.10.2025 Herrn Klaus Hees zum 75. Geburtstag.

Dazu gelten Ihnen die herzlichsten Glückwünsche der ge-
samten Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag:	 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch: 	 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:		  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Bücherei-Café
Am 05.11.2025 ist unser Bücherei-Café geöffnet. Es gibt 
eine Vielzahl an leckeren Kuchen, Kaffee und Tee.
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste, die uns besuchen.
Ihr Bücherei-Team

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine:
Montag, 3. November 2025
Atemschutzübung
Beginn 19:00 Uhr
Sonntag, 9. November 2025
Zug 1
Beginn 7:00 Uhr
Montag, 17. November 2025
Maschinistenübung
Beginn 19:00 Uhr
Montag, 24. November 2025
Gesamtübung
Beginn 19:00 Uhr

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Veranstaltungen im Enzkreis
Eine Übersicht aktueller Veranstaltungen finden sie über 
https://www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events/

Am 5. November: Landratsamt und Zulassungs-
stellen des Enzkreises geschlossen – Dienststellen 
vormittags auch telefonisch nicht erreichbar
ENZKREIS. Wegen einer internen Veranstaltung ist das 
Landratsamt Enzkreis in Pforzheim am Mittwoch, 5. No-
vember, vormittags auch telefonisch nicht erreichbar. Für 

den Publikumsverkehr steht die Behörde mittwochs ge-
nerell nur denjenigen Bürgerinnen und Bürgern offen, die 
einen Termin vereinbart haben.
Die Kfz-Zulassungsstellen des Enzkreises in Pforzheim und 
Mühlacker bleiben am 5. November ebenfalls geschlossen; 
sie stehen der Kundschaft ab Donnerstag, 6. November, 
zu den normalen Öffnungszeiten wieder zur Verfügung. 
Es wird empfohlen, die elektronische Terminvergabe zu  
nutzen.
Laufende öffentliche Auslegungsverfahren sind von den 
Einschränkungen nicht betroffen: Hier ist eine Einsichtnah-
me auch am 5. November möglich.

Am Donnerstag, 6. November:  
„Einfach nur singen“ im consilio in Mühlacker
MÜHLACKER/ENZKREIS. Am Donnerstag, 6. November, fin-
det der nächste Singnachmittag im consilio in Mühlacker 
statt. Von 14:30 bis 16 Uhr sind in der Bahnhofstraße 86 alle 
willkommen, die Freude am Singen von bekannten Volks-
liedern haben. Notenkenntnisse oder eine Profi-Stimme 
braucht es nicht, auch Gedächtnis-Einschränkungen sind 
kein Hinderungsgrund.
„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine An-
meldung erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder 
per E-Mail an demenzzentrum@enzkreis.de.

Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“ lädt 
zu aktivem Naturschutz am Samstag,  
8. November, ein: Biotop-Pflege mit dem BUND

 
„Biotop-Pflege Hohlweg Müh-
lacker“:Der BUND möchte die 
Hänge am Hohlweg in Mühl-
acker mähen. Dafür werden 
noch helfende Hände ge-
sucht.� Bild: BUND;  
� Fotograf: Michael Hudak

MÜHLACKER/ENZKREIS. Wer mithelfen möchte, die Ar-
tenvielfalt von Flora und Fauna zu erhalten, kann sich am 
Samstag, 8. November, dem BUND Mühlacker anschlie-
ßen. In einer gemeinsamen 
Aktion werden an diesem 
Samstag und auch eine 
Woche später, am 15. No-
vember, die Hänge des 
Hohlwegs am Maulbronner 
Weg in Mühlacker gemäht. 
Dafür braucht es helfende 
Hände, die tatkräftig zupa-
cken. Treffpunkt ist jeweils 
um 9 Uhr in Mühlacker an 
der Kreuzung Maulbronner 
Weg und Ludwigstraße. Als 
Vergütung sind zehn Euro 
pro Stunde möglich. Um 
besser planen zu können, 
bittet der BUND um An-
meldung per E-Mail an michael.hudak@bund.net. Weitere 
Infos gibt es unter www.bund-muehlacker.de.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis er-
leben“, die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Land-
wirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bietet über 
das Jahr ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Natur-
schutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und 
Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit 
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. 
Eine Übersicht ist im Internet unter www.enzkreis.de/Enz-
kreis-erleben/Events abrufbar. Ein gedrucktes Programm-
heft mit allen Veranstaltungen ist beim Landratsamt und 
in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. Für 
Fragen steht Angela Gewiese vom Sachgebiet Klimaschutz 
beim Landratsamt unter Telefon 07231 308-9486 oder per 
E-Mail an angela.gewiese@enzkreis.de gerne zur Verfü-
gung.
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Tag der Wärmepumpe am 8. November 2025  
im EBZ
Die landesweiten Wärmewochen BW 2025 gehen an 
den Start – und die keep ist mit dabei!
Im Rahmen der landesweiten Wärmewochen BW 2025 von 
Zukunft Altbau veranstaltet die Klimaschutz- und Energie-
agentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH in Kooperation 
mit den Stadtwerken Pforzheim (SWP) den Tag der Wärme-
pumpe am 8. November 2025 von 10:00 bis 17.00 Uhr im 
Energieberatungszentrum EBZ, Am Mühlkanal 16, 75179 
Pforzheim.

Agenda Vorträge
10:30 –11:15 Uhr Kommunale Wärmeplanung in Pforz-

heim: was kommt da auf uns zu?
Pascal Knödler, Projektleiter Kommu-
nale Wärmeplanung, Stadt Pforzheim

11:30 – 12:15 Uhr Wärmepumpen – die Lösung für den 
fossilen Ausstieg? Grundvorausset-
zungen, Funktionsweise, Wärme-
pumpenarten, Förderung
Thabo von Roman, Leitung Energiebe-
ratung, Zukunft Altbau

13:15 – 14:00 Uhr Der Sanierungssprint, eine Sanie-
rung in 22 Tagen. Geht das?
Thabo von Roman, Leitung Energiebe-
ratung, Zukunft Altbau
Interessenten für einen Sanierungs-
sprint gesucht!

14:15 – 15:00 Uhr Wärmepumpe, Fakten statt Mythen
Joey Kiefer, 
Ingenieurbüro Andreas Ketterer

15:15 – 16:00 Uhr Einsatz von Wärmepumpen in 
Bestandsgebäuden
Dr. Bernd Gewiese, freier Energieberater

Kostenlose Energieberatung und Ausstellungen
10:00 – 17:00 Uhr Kostenlose Energieberatung – direkt 

vor Ort. Unsere Energieberater infor-
mieren Sie individuell und unabhängig.
Markt der regionalen Energie-Exper-
ten mit folgenden Ausstellern: keep 
gGmbH, Stadtwerke Pforzheim, KEA-
BW, Zukunft Altbau, Ingenieurbüro 
Andreas Ketterer, Elektro Mürle GmbH, 
Raviol GmbH, Bossert Sanitär GmbH, 
Viessmann Deutschland GmbH, Bürgel 
Heizung & Sanitär GmbH
Ausstellungen: „Eine Wärmepumpe 
für Ihr Zuhause“ und „Effizienzpreis 
Bauen und Modernisieren"

Die Veranstaltung bietet Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit, sich umfassend über klimafreundliche Heiz-
lösungen zu informieren. Im Mittelpunkt steht die Wär-
mepumpe als Schlüsseltechnologie für eine nachhaltige 
Wärmeversorgung. Erfahren Sie bei Vorträgen, welche Vo-
raussetzungen für eine Wärmepumpe vorliegen müssen, 
wie Sie Wärmepumpen im Bestandsgebäude erfolgreich 
integrieren können und welche Förderungen es für Wär-
mepumpen gibt. Energieberater der Verbraucherzentrale 
beraten Sie vor Ort anbieter- und herstellerneutral, ob und 
wie sich Ihr Gebäude mit einer Wärmepumpe beheizen 
lässt. Nutzen Sie den Tag der Wärmepumpe auch dafür, 
um mit verschiedenen Anbietern ins Gespräch zu kommen 
und die Technik am Ausstellungsobjekt kennen zu lernen.

Das vollständige Veranstaltungsprogramm und weitere In-
formationen finden Sie unter: https://keep-energieagentur.
de/aktuelles/
Die Teilnahme am Tag der Wärmepumpe ist kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich. Wir freuen uns auf viele interes-
sierte Besucherinnen und Besucher!!

HERAUSFORDERNDE KINDER IM KITA-ALLTAG
Hilfreiche Strategien kennenlernen im Umgang mit 
pädagogischen Grenzerfahrungen
Seminar für pädagogische Fachkräfte aus  
Kindertageseinrichtungen
Freitags, 07.11. und 21.11.2025
09:00 bis 12:00 Uhr
Leitung: Diana Sebastian, Diplom Psychologin 
und Jutta Mpock, Diplom Sozialpädagogin
Ort der Veranstaltungen: Veranstaltungsraum Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, Hohenzollernstr. 34,
75177 Pforzheim
Anmeldungen zu den Veranstaltungen unter 
Tel.: 07231 308 70 
oder per E-Mail: beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de.

KINDER MIT AD(H)S BRAUCHEN STARKE UND 
GELASSENE ELTERN! Elternseminar
Samstag 08.11.2025
11:00 bis 17:00 Uhr in Präsenz
Donnerstags 20.11., 04.12.2025, 08.01.2026
18:30 bis 21:00 Uhr online
Freitag 23.01.2026
16:00 bis 18:30 Uhr in Präsenz
Leitung: Miriam Ertl, Leiterin von Lernstark!
Facheinrichtung für Lerntherapie in Karlsruhe
Ort der Veranstaltungen: Veranstaltungsraum Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, Hohenzollernstr. 34,
75177 Pforzheim
Anmeldungen zu den Veranstaltungen unter 
Tel: 07231 308 70 
oder per E-Mail: beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de.

Sprechstunde Beratungsstelle für Hilfen  
im Alter
Am Donnerstag, den 13.11.2025 findet in Heimsheim 
eine Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige. Themen können sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zurecht?
•	 Informationen zu verschiedenen Unterstützungsmög-

lichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit-oder Verhinde-
rungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pfle-
geheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Patienten-
verfügung, Elternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 16 bis 17 Uhr im Rathaus 
Heimsheim statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 
oder claudia.fuellborn@enzkreis.de
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Eine Bewerbung um den Posten des Landrats
ENZKREIS. Am gestrigen Montag endete um 24 Uhr die Be-
werbungsfrist für die Stelle als Landrat des Enzkreises. Zur 
Bewerbung des derzeitigen Stelleninhabers Bastian Rose-
nau kam keine weitere hinzu.
Der besondere beschließende Ausschuss des Kreistags für 
die Wahl des Landrats wird in seiner Sitzung am 6. Novem-
ber entscheiden, ob er den Bewerber für geeignet hält. Au-
ßerdem, so dessen Vorsitzender, Kreisrat Jürgen Kurz, muss 
festgelegt werden, ob die Stelle nochmals ausgeschrieben 
werden soll: Denn die Landkreisordnung schreibt eine 
Mindestzahl von drei Bewerbungen vor – es sei denn, der 
Ausschuss erklärt, dass weniger ausreichend seien. Nach 
der Sitzung werden die Bewerbungen dem Innenministe-
rium vorgelegt. Geht alles nach Plan, wird der Kreistag am 
15. Dezember in einer Sondersitzung den neuen Landrat  
wählen.
Die erste, achtjährige Amtszeit von Landrat Rosenau endet 
am 31. Januar 2026. Die Vereidigung und Verpflichtung des 
neuen Landrats wird am Montag, 2. Februar 2026, in öffent-
licher Kreistagssitzung erfolgen.

Sammlung von Elektro-Schrott –  
Auch weiterhin gilt: „Jeder Stecker zählt“
ENZKREIS. Auch der Enzkreis hat sich an den bundesweiten 
Aktionswochen „Jeder Stecker zählt – Deutschland sam-
melt E-Schrott“ beteiligt. Vom 6. bis 19. Oktober, rund um 
den International E-Waste Day, wurde durch Plakate und 
auf verschiedenen Plattformen zur korrekten Entsorgung 
von Elektro-Altgeräten aufgerufen. „Damit konnten wir zur 
Steigerung der Sammelmenge beitragen, was hilft, wert-
volle Rohstoffe zurückzugewinnen und die Umwelt nach-
haltig zu entlasten“, betont Christina Schmitt von der ES-
Konzepte Abfall- und Umweltberatung, die auch für den 
Enzkreis tätig ist. Zudem könnten falsch entsorgte Geräte 
im schlimmsten Fall Brände verursachen.
Schmitt weist darauf hin, dass im Enzkreis E-Schrott auch 
über die Aktionswochen hinaus bequem entsorgt werden 
kann: „Elektro-Kleingeräte bis 50 Zentimeter Kantenlänge 
und ohne Bildschirm nimmt der nächstgelegene Recyc-
linghof an, alle Elektrogeräte die Deponie in Maulbronn.“ 
Außerdem würden Geräte an elf Sammelterminen im Jahr 
gegen eine geringe Gebühr auch direkt am Grundstück 
abgeholt. Dafür, so Christina Schmitt, sei eine Anmeldung 
mindestens zehn Tage vorher über die Abfall-App oder mit 
dem Entsorgungsscheck notwendig, der auf allen Rathäu-
sern ausliegt. Auch die Rückgabemöglichkeiten im Handel 
sei nutzbar.
Weitere Informationen zu den Aktionswochen sowie eine 
Übersicht über Rückgabestellen finden sich im Internet 
unter www.abfallwirtschaft-enzkreis.de und auf www. 
e-schrott-aktionswochen.org.

Mitteilungen von Ämtern

Polizei

POL-Pforzheim: (Enzkreis) Wimsheim -  
Polizei sucht dringend Zeugen zu einem  
tödlichen Verkehrsunfall vom 21. Februar 2025, 
bei welchem ein Motorradfahrer verstarb
Wimsheim (ots) - Wie bereits am 21.2.2025 vom Polizei-
präsidium Pforzheim berichtet, befuhr gegen 15:10 Uhr 
ein 21-jähriger Motorradfahrer die Landstraße 1175 von 

Wimsheim kommend in Richtung Friolzheim. Kurz nach 
dem Verlassen des Kreisverkehrs überholte der Kradlenker 
mutmaßlich einen dunklen Minivan. Kurze Zeit später stieß 
das Motorrad mit einem gesonderten Fahrzeug zusam-
men, welches aus der untergeordneten Maybachstraße in 
die Friolzheimer Straße abbiegen wollte. Der nicht am Un-
fall beteiligte Lenker des dunklen Minivans dürfte im An-
schluss in die Maybachstraße abgebogen sein.
Die Verkehrspolizeiinspektion Pforzheim, Rufnummer 
07231 186-3111, sucht nun dringend den Fahrer oder die 
Fahrerin des Minivans, da davon auszugehen ist, dass die-
ser sachdienliche Angaben zum Unfallgeschehen machen 
kann.

Agentur für Arbeit

Online-Vortrag für Frauen

Schlagfertig und souverän reagieren
Unsachliche Bemerkungen, unfaire Angriffe oder spitze 
Kommentare kennen viele Frauen aus dem Alltag, sei es 
im Beruf oder privat. Oft fehlen in solchen Momenten die 
passenden Worte. Wie man dennoch gelassen reagiert und 
clever kontert, zeigt ein Online-Vortrag am Mittwoch, dem 
19. November 2025 um 18 Uhr.
Unter dem Titel „Schlagfertigkeit: gelassen reagieren – cle-
ver kontern – schwierige Gesprächssituationen elegant 
meistern“ vermittelt die erfahrene Referentin Anne Weller 
praxisnah, wie Frauen eine innere Haltung entwickeln kön-
nen, die sie stärkt und handlungsfähig macht. Im Mittel-
punkt des Vortrages steht dabei, wie fragwürdige Bemer-
kungen erkannt werden und wie mit Selbstbewusstsein 
und Argumentationsgeschick darauf angemessen reagiert 
werden kann.
Die Teilnahme ist kostenfrei, die Plätze sind jedoch be-
grenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich unter: https://
eveeno.com/454059425 . Nach der Anmeldung erhalten 
die Teilnehmerinnen die Einwahldaten per E-Mail. Benötigt 
wird lediglich ein internetfähiges Endgerät.
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Online-Vortrag für Frauen 
Schlagfertig und souverän reagieren 
Unsachliche Bemerkungen, unfaire Angriffe oder spitze Kommentare kennen 
viele Frauen aus dem Alltag, sei es im Beruf oder privat. Oft fehlen in sol-
chen Momenten die passenden Worte. Wie man dennoch gelassen reagiert 
und clever kontert, zeigt ein Online-Vortrag am Mittwoch, dem 19. November 
2025 um 18 Uhr. 
 
Unter dem Titel „Schlagfertigkeit: gelassen reagieren – clever kontern – 
schwierige Gesprächssituationen elegant meistern“ vermittelt die erfahrene 
Referentin Anne Weller praxisnah, wie Frauen eine innere Haltung entwi-
ckeln können, die sie stärkt und handlungsfähig macht. Im Mittelpunkt des 
Vortrages steht dabei, wie fragwürdige Bemerkungen erkannt werden und 
wie mit Selbstbewusstsein und Argumentationsgeschick darauf angemessen 
reagiert werden kann. 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei, die Plätze sind jedoch begrenzt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter: https://eveeno.com/454059425 . Nach der Anmel-
dung erhalten die Teilnehmerinnen die Einwahldaten per E-Mail. Benötigt 
wird lediglich ein internetfähiges Endgerät. 
 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Reihe „THINK BIG – Zukunft, Beruf 
und ich“ statt. Diese wird von den Beauftragten für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt aller Arbeitsagenturen und Jobcenter in Baden-Württemberg or-
ganisiert. 

Die Veranstaltung findet im Rah-
men der Reihe „THINK BIG – Zu-
kunft, Beruf und ich“ statt. Diese 
wird von den Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller Arbeitsagentu-
ren und Jobcenter in Baden-Württemberg organisiert.

Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel. 07231 308-5022, 
E-Mail: psp@enzkreis.de

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689,  
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de
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Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V.  
Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung. Wir 
bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jah-
ren. Kontakt: 07231-128 844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-
pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche, Suchtgefähr-
dete, Abhängige und deren Angehörige
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, 
Tel.: 07231 / 92277-0, www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 – 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online- 
beratung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-
pf.de. In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden 
eine Antwort von einer Fachkraft.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und  
Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der 
Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis 
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen der 
Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale, 
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“, 
Fachstelle für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – Hilfe in Lebens-
krisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e.V.
Tel. 07231/373-6108, 
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 
07231 308-5023

ANSPRECHPARTNER 
Robert Reister 
Telefon 07141-99-60063 
Telefax 07141-99-7260063 
robert.reister@rkh-gesundheit.de 

Pressemitteilung 
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Dienstag, 4. November, 17 Uhr im RKH Krankenhaus Neuenbürg: 
Hüft- und Kniearthrose – moderne Therapieoptionen 
Informationsveranstaltung für Patienten und Interessierte  
 
Das Kniegelenk ist eines der am stärksten belasteten Gelenke im menschlichen Körper. Häufige 
Bewegungen wie Gehen, Stehen oder das Tragen von Lasten, aber auch Bewegungsmangel, können 
dazu führen, dass die Knorpelschicht nicht ausreichend versorgt wird und sich mit der Zeit abnutzt. 
Arthrose entwickelt sich oft schleichend, daher ist es wichtig, die ersten Anzeichen frühzeitig zu erkennen 
und entsprechend zu reagieren. Auch Verletzungen, etwa durch sportliche Aktivitäten, können Schäden 
an Knorpel, Kniescheibe oder Bändern verursachen, die unbehandelt zu Arthrose führen können. 
 
Hüftarthrose beschreibt alle degenerativen Veränderungen des Hüftgelenks, die auf Fehlstellungen, 
Unfälle oder altersbedingten Verschleiß zurückzuführen sind. Besonders ältere Menschen sind häufig 
betroffen: In Deutschland leiden etwa 5 % der Erwachsenen an Hüftbeschwerden, und rund 5 Millionen 
Menschen kämpfen mit Kniearthrose. Eine frühzeitige Behandlung kann dabei helfen, eine Operation mit 
langen Erholungszeiten zu vermeiden. 
 
In einer Informationsveranstaltung am Dienstag, 4. November, um 17 Uhr im Vortragsraum des RKH 
Krankenhauses Neuenbürg spricht Dr. Marcus Vogel, Leitender Arzt des Gelenkzentrums Schwarzwald, 
über das Thema Knie- und Hüftarthrose sowie über konservative und operative 
Behandlungsmöglichkeiten. Nach dem Vortrag gibt es die Möglichkeit zur Diskussion. Um teilnehmen zu 
können, ist unter der Telefonnummer 07082-796-52836 (Montag bis Freitag 9-13 Uhr) eine verbindliche 
Anmeldung. Der Eintritt ist kostenlos. 
 
 
 
 
 

Dienstag, 4. November, 17 Uhr 
im RKH Krankenhaus Neuenbürg:

Hüft- und Kniearthrose –  
moderne Therapieoptionen
Informationsveranstaltung für Patienten und Interessierte
Das Kniegelenk ist eines der am stärksten belasteten Ge-
lenke im menschlichen Körper. Häufige Bewegungen wie 
Gehen, Stehen oder das Tragen von Lasten, aber auch Be-
wegungsmangel, können dazu führen, dass die Knorpel-
schicht nicht ausreichend versorgt wird und sich mit der 
Zeit abnutzt. Arthrose entwickelt sich oft schleichend, da-
her ist es wichtig, die ersten Anzeichen frühzeitig zu erken-
nen und entsprechend zu reagieren. Auch Verletzungen, 
etwa durch sportliche Aktivitäten, können Schäden an 
Knorpel, Kniescheibe oder Bändern verursachen, die unbe-
handelt zu Arthrose führen können.
Hüftarthrose beschreibt alle degenerativen Veränderun-
gen des Hüftgelenks, die auf Fehlstellungen, Unfälle oder 
altersbedingten Verschleiß zurückzuführen sind. Beson-
ders ältere Menschen sind häufig betroffen: In Deutschland 
leiden etwa 5 % der Erwachsenen an Hüftbeschwerden, 
und rund 5 Millionen Menschen kämpfen mit Kniearthro-
se. Eine frühzeitige Behandlung kann dabei helfen, eine 
Operation mit langen Erholungszeiten zu vermeiden. In 
einer Informationsveranstaltung am Dienstag, 4. Novem-
ber, um 17 Uhr im Vortragsraum des RKH Krankenhauses 
Neuenbürg spricht Dr. Marcus Vogel, Leitender Arzt des 
Gelenkzentrums Schwarzwald, über das Thema Knie- und 
Hüftarthrose sowie über konservative und operative Be-
handlungsmöglichkeiten. Nach dem Vortrag gibt es die 
Möglichkeit zur Diskussion. Um teilnehmen zu können, ist 
unter der Telefonnummer 07082-796-52836 (Montag bis 
Freitag 9-13 Uhr) eine verbindliche Anmeldung. Der Eintritt 
ist kostenlos.

Am Mittwoch, den 05. November 2025, findet 
im Helios Klinikum Pforzheim unser Vortrags-
abend „Wissen für Ihre Gesundheit“ zum Thema 
„Movember – Keine Scham vorm Darm“ statt.
Tabuthema Darm, von Stuhlgang ganz zu schweigen. Da-
bei ist der Darm mehr als nur ein Verdauungsorgan – er 
ist ein Spiegel unserer Gesundheit. Veränderungen beim 
Stuhlgang, anhaltende Blähungen oder Bauchschmerzen 
sind Signale, die ernst genommen werden sollten.
Ort: Helios Klinikum Pforzheim, Konferenzraum, 5. Stock
Datum: 05. November 2025, 18:30 Uhr
Unser Experte:
Prof. Dr. Christian Rupp, Chefarzt Gastroenterologie, 
Hepatologie, Infektiologie und Diabetologie
Weitere Informationen unter 
www.helios-gesundheit.de/pforzheim

ALLES AUF  
EINEN BLICK !
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